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Im zweiten Jahr der Initiative „Bad Freienwalde summt!“, die von Beginn an 
unter den einschränkenden Maßgaben der Corona-Pandemie stand und daher 
noch nicht so richtig an Fahrt gewinnen konnte, wurden dennoch einige 
Aktivitäten entfaltet. 

So wurden die bislang fünf kommunalen Flächen, die von der Kurstadt zur 
Entwicklung von Blühwiesen ausgewiesen worden sind, weiter aufgewertet 
durch punktuelle Aussaat von regionalem Saatgut zur Förderung von mehr 
Artenvielfalt. Als Vorgehensweise war die „sanfte Methode“ gewählt worden: 
es wird zunächst beobachtet, welche Wildpflanzen dort bereits wachsen oder 
sich von selbst ansiedeln.  

Bei den praktischen Arbeiten waren einige Mitglieder des NABU-
Regionalverbandes Oberbarnim sehr engagiert – sie sind auch bislang der 
tragende Pfeiler bei den ehrenamtlichen Aktivitäten.  

Aber auch die Stadtverwaltung sowie zwei Partner, die für die 
Pflegemaßnahmen auf den städtischen Grünflächen zuständig sind, haben sich 
als sehr interessiert und kooperativ gezeigt: 

So wurde in Absprache mit dem zuständigen Mitarbeiter der Stadtverwaltung, 
Herrn von Allmen, und dem Leiter der Gärtnerei der Stephanus-Werkstätten, 
Herrn Seidel, in der weitläufigen Mühlenfließaue im März abgesteckt, welche 
Flächen öfter gemäht werden, weil sie von den Bürger*innen als Parkanlage 
genutzt werden – und welche Flächen sich frei zu Blühwiesen entwickeln 
dürfen. Anschließend wurde dort der Boden gegrubbert und regionales Saatgut 
eingebracht. Es zeigen sich schon erste Erfolge. 

 

 

 



 
Weitere Aktivitäten in 2021: 

16.03. Teilnahme am Online-Vernetzungstreffen „Deutschland summt!“ 

18.06. Teilnahme an der Regionalwerkstatt „Blühende Landschaften“  
in Prenzlau 

22.06. Aufstellen einer Wildbienennisthilfe in der Mühlenfließaue: 
Gemeinsam mit dem Partner VFBQ (Verein zur Förderung, Beschäftigung und 
Qualifizierung) unter tatkräftiger Mithilfe von Markus Schmidt und Cornelis 
Hemmer der Bundes-Initiative „Deutschland summt!“ stellten wir eine 
Wildbienennisthilfe auf einer der Blühflächen auf.  

14.09. Vernetzungsworkshop: Beim zweiten Workshop unter 
Federführung von „Deutschland summt“, der wegen Corona leider erst 
zeitverzögert durchgeführt werden konnte, kamen einige alte und neue Partner 
miteinander ins Gespräch und schmiedeten Pläne für weitere Aktivitäten.  

23.11. Vortrag beim Online-Vernetzungstreffen „Deutschland summt!“ 

26.11. Der Leiter des Oderbruchmuseums, Kenneth Anders, lud Vertreter 
von „Bad Freienwalde summt“ und NABU ein, um über die Planungen für das 
Themenjahr „Natur“ in 2022 zu sprechen. Er möchte direkt am Eingang zum 
Schloss Altranft am Rande des Schlossparks einen Blühstreifen anlegen lassen, 
außerdem eine Blühwiese vor dem Fischerhaus, das zum Museum gehört.  

Außerdem konnte eine weitere städtische Schule für die Initiative „Bad 
Freienwalde summt!“ begeistert werden. Die Theodor-Fontane-Grundschule 
plant vom 23. – 25. Mai 2022 Projekttage zum Thema „ Bienen“, an dem alle 
Jahrgangsstufen beteiligt sind und verschiedene Partner mitmachen.  
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